
wie muss das wohl sein, 

so ganz ohne heimat 

ohne zuhause 

in eiseskälte und dunkelheit 

 

inmitten von 

terror, gewalt, restriktion, 

und nicht zuletzt der opposition 

alles nur, weil es um macht und siege geht 

 

wie kann die welt so eisig sein 

entkomm der flut voll dreck und blut 

in fremdes land  

und fremde hand  

 

sterbende menschen auf der flucht 

warum haben sie alle das weite gesucht? 

und welche hand hilft ihnen jetzt? 

 

migrantenkrise, außengrenze 

ihr sterbt in belarus oder ihr geht nach polen  

worte von menschen 

in hohen positionen 

 

doch polen schränkt den zugang zum grenzgebiet ein 

leere versprechen nach ankunft und wärme, 

die sich ständig wiederholen 

immer und immer und immer wieder 

 

 

 

 



 

bullshitpolitik der EU, wie die süddeutsche zeitung so schön schreibt 

rühmt sich und blümt sich mit werten und normen 

menschenrechte, meinungsfreiheit, die unsere gesellschaft formen 

denn die würde des menschen ist doch das einzige was bleibt 

unantastbar, stets beständig, gar lebendig 

 

vielleicht ja nicht 

 

so darf es nicht sein, so darf es nicht bleiben 

ihr müsst aufhören, menschen zu vertreiben! 

schweigen ist nicht der richtige weg 

sondern sich zu erheben, wo unrecht geschieht 

 

also: welt wach auf 

und öffne die grenzen 

am ende des tages 

sind wir doch alle nur  

menschen 

 


